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9. Gewährung von Geldleistungen für die Kindertagespflegepersonen 
 

Voraussetzung für die Gewährung der Geldleistungen an die Kindertagespflegepersonen ist: 

 

1. eine gültige Pflegeerlaubnis 

2. ein Fortbildungsnachweis i. S. v. Punkt 6.4.2 und 6.4.3 der Richtlinien 

3. der Bewilligungsbescheid an die Personensorgeberechtigten 

4. dass für jedes der Kindertagespflegeperson zugeordnete Kind mindestens eine Stunde pro 
Betreuungswoche für die mittelbare Bildungs- und Betreuungsarbeit geleistet wird und 

5. dass bei einer Betreuung von mehr als 5 Kindern in der Kindertagespflege bzw. bei mehr als 
9 Kindern in der Großtagespflege ein Belegungsplan vorliegt. 

 
Liegen die Voraussetzungen für die Gewährung von Geldleistungen nicht vor, werden die Leis-
tungen nicht ausgezahlt. Sobald die Voraussetzungen erfüllt und nachgewiesen werden, können 
die Leistungen für höchstens drei Monate nachträglich ausgezahlt werden. 
 
9.1 Laufende Geldleistungen nach § 23 Abs. 2 Ziffer 1 und 2 SGB VIII  
 
Kindertagespflegepersonen, die vom Jugendamt Emsdetten vermittelt wurden, erhalten für die 
Betreuung der Kinder aus dem Zuständigkeitsbereich des Jugendamtes Emsdetten eine laufende 
Geldleistung entsprechend der Kriterien des § 23 Abs. 2 Ziffer 1 und 2 SGB VIII. Die laufende 
Geldleistung bemisst sich an dem von der Fachberatung in Abstimmung mit den Erziehungsbe-
rechtigten ermittelten Betreuungsbedarf des Kindes und an der Qualifikation der Kindertages-
pflegeperson.  
Die Auszahlung erfolgt als Pauschale monatlich pro Kind nach der folgenden Übersicht: 

 
„Leistungsstabelle Kindertagespflege“ (Stand 01.08.22): 

 10h 15h 20h 25h 30h 35h 40h 45h Ab 45h 
Grundqualifikation 
DJI 

 
182€ 

 
274 € 

 
365 € 

 
457 € 

 
548 € 

 
638 € 

 
730 € 

 
821 € 

 
 

912 € 

Vollqualifikation DJI 
Grundqualifikation QHB 

 
243 € 

 
365 € 

 
487 € 

 
608 € 

 
730 € 

 
852 € 

 
974€ 

 
1.095 € 

 
1.217 € 

Vollqualifikation QHB 
 

 
250 € 

 
374 € 

 
499 € 

 
623 € 

 
749 € 

 
873 € 

 
998 € 

 
1.122 € 

 
1.248 € 

 

Grundsätzlich ist der Antrag auf Gewährung der Geldleistungen schriftlich von den Personensor-
geberechtigten beim Jugendamt zu stellen.  
Der Anspruch auf die laufende Geldleistung beginnt zum 1. des Monats, in dem die Betreuung 
nach dem Betreuungsvertrag beginnt, jedoch frühestens mit dem 1. des auf die Antragstellung 
folgenden Monats. Der Antrag soll grundsätzlich vier Wochen vor Betreuungsbeginn vorliegen.  
Die Betreuung beginnt mit der Eingewöhnungsphase. Die Bewilligung orientiert sich am Kinder-
gartenjahr und erfolgt für maximal 18 Monate. Sofern die Betreuung über den Bewilligungszeit-
raum hinaus fortgesetzt werden soll, ist frühzeitig, spätestens vier Wochen vor Ablauf der Be-
willigung, ein Weiterbewilligungsantrag zu stellen. 
 
Veränderungen sind dem zuständigen Jugendamt frühzeitig - mindestens vier Wochen vor Ein-
tritt der Änderung - schriftlich mitzuteilen. Sie treten frühestens zum 01. des nächsten Monats 
in Kraft. Das geänderte Stundenkontingent ist für drei Monate bindend. Höherbuchungen sind 
bei nachgewiesenem Bedarf auch kurzfristig möglich.1 
 
  


